
 

23. November 2015 in Dortmund

Wenn der Vater mit dem Sohne... oder auch ohne... - 
Väterarbeit und Vater-und-Sohn-Arbeit in der Grundschule 
und der Sekundarstufe I
(für Fach- und Lehrkräfte aller Geschlechter)

Erich Jens Renneberg, Gemeinschaftsgrundschule Sülztal 

Jahrgang 1976, arbeitet als Grundschullehrer an der Gemeinschaftsgrundschule 
Sülztal in Overath-Steinenbrück. Seit 2008 ist er beim Landesjugendamt qualifizierter 
Jungenarbeiter und Mitglied der LAG Jungenarbeit in NRW. Vor über zehn Jahren hat 
er an seiner Schule die „Jungengruppe“ gegründet, die bis heute ohne Unterbrechung 
läuft und an der bislang ca. 250 Jungen teilgenommen haben.

Das wichtigste männliche Vorbild ist und bleibt für Jungen immer noch der Vater, egal wie präsent er im 
Leben des Jungen sein mag. Der Vater prägt die Männlichkeitsentwicklung des Jungen enorm. Von ihm 
Anerkennung, Zuwendung und Zeit zu bekommen, bedeutet einem Jungen unendlich viel. Die Augen der 
Söhne leuchten, wenn die Väter z.B. an einem Vater-und-Sohn-Abend Zeit mit ihnen verbringen. Von 
daher liegt es auf der Hand, die Väter in der Jungenarbeit mit ins Boot zu holen. 

Diese Veranstaltung soll Beispiele aus der Praxis der Vater-und-Sohn-Arbeit zeigen und Anregungen 
dazu geben. Doch auch ohne den Sohn gibt es Möglichkeiten, die Väter einzubeziehen: Inhaltliche 
Väterarbeit, in der die Väter (und andere männliche Bezugspersonen) ihre Vorbildrolle - und damit ihre 
Bedeutung für die Entwicklung ihres Sohnes - hinterfragen und diskutieren, sind ebenso möglich, wie 
niedrigschwellige Angebote, wie ein Väterstammtisch oder eine Männerrunde. 

Die Teilnehmer dieser Fortbildung bekommen Hinweise über die Durchführung praktischer Väterarbeit 
und können einzelne Übungen selber ausprobieren. In Gruppenarbeit erstellen die Teilnehmer im 
Anschluss eigene Ideensammlungen, wie Väterarbeit und Vater-und-Sohn-Arbeit aussehen kann und 
diskutieren sie mit den anderen Teilnehmern. So kehren sie nicht mit leeren Händen, sondern einem 
ersten Konzept in ihre eigene Schule/Einrichtung zurück. Da Väterarbeit primär von Männern 
durchgeführt werden sollte, richtet sich die Veranstaltung in erster Linie an männliche Fachkräfte. 
Weibliche Fachkräfte können gerne teilnehmen, wenn sie im Team mit einem Mann aus ihrer Einrichtung 
kommen.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 65,- Euro  

Bitte melden Sie sich bis zum 16.11.2015 über das Anmeldeformular auf der nächsten Seite 
oder unsere Website an. http://www.lagjungenarbeit.de/formulare/2015/2015-11-23_anmeldung.php
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LAG Jungenarbeit NRW 
Anmeldung  
FAX 0231-5342175

www.lagjungenarbeit.de ● info@lagjungenarbeit.de ● 0231-5342174

23. November 2015 ● 10.00 - 16.00 Uhr 
Fritz-Henßler-Haus, Geschwister-Scholl-Straße 33-37, 44135 Dortmund

Wenn der Vater mit dem Sohne... oder auch ohne... - Väterarbeit und 
Vater-und-Sohn-Arbeit in der Grundschule und der Sekundarstufe I
(für Fach- und Lehrkräfte aller Geschlechter)

Teilnehmen können Fach- und Lehrkräfte aller Geschlechter aus dem Bereich Kinder- und Jugendhilfe, 
Schule/Schulsozialarbeit. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 65,00 Euro und beinhaltet Kalt- und Warmgetränke sowie einen 
Mittagsimbiss und wird am Veranstaltungstag bar und gegen Quittung entgegen genommen.  
Anmeldeschluss ist der 16.11.2015. Eine frühzeitige Anmeldung empfiehlt sich, da die Anzahl der 
Teilnehmenden begrenzt ist.  
Eine Abmeldung muss spätestens 7 Tage vor der Veranstaltung schriftlich (Brief,Fax, Email) an die LAG 
Jungenarbeit NRW erfolgen. Eine Abmeldung bei den Referierenden reicht nicht aus. Sollte Ihre 
Abmeldung nicht fristgemäß eingehen, müssen wir Ihnen, da uns Kosten entstehen, die Kursgebühr in 
Rechnung stellen. 
Falls bis zum Anmeldeschluss die Mindestteilnehmer*innenzahl nicht erreicht wird, behalten wir uns vor, 
die Fortbildung zu stornieren. 
Bitte füllen Sie die unten aufgeführten Angaben aus und senden Sie den ausgefüllten Bogen per Post 
oder Fax an:  
Fachstelle Jungenarbeit NRW 
Huckarder Str. 12 
44147 Dortmund  
FAX: 0231-5342175

Ich melde mich verbindlich zur Veranstaltung „Wenn der Vater mit dem Sohne... oder auch ohne... - 
Väterarbeit und Vater-und-Sohn-Arbeit in der Grundschule und der Sekundarstufe I“ am 23.11.2015 
in Dortmund an. 
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